
 Vereine & Gruppen 
Männer- und Frauenchor 
Wahmbeckerheide  , 
Übungsabend, 19.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Ortsteil-
zentrum. 
Männerchor „Orpheus 
Brake“  , Probe, 20 Uhr, ev. 
Gemeindehaus Brake, Resi-
denzstraße 6. 
Krabbelgruppe  , ohne El-
tern, 8-12 Uhr, Kinder-
schutzbund Lemgo, Regens-
torstraße 8. 
THW Lemgo  , Dienstabend, 
19-23 Uhr, Steinweg 16. 
TV Lemgo  , 18.30 Uhr, Lauf-
gruppe ab TV-Halle, Wal-
king-Gruppe ab Waldpark-
platz „Unter den Eichen“. 
Jugendchor „con moto“  , 
19.30-21 Uhr, Realschule 
Lemgo. 
VfL Lüerdissen  , Nordic-
Walking, 18.45 Uhr, Sport-
platz Lüerdissen. 
Seniorentanzfreunde 
„Lippische Rose“  , 14.30 
Uhr, Tanzen im „Leistruper 
Wald“, Diestelbruch. 
TBV  , Walking- und Nordic-
Walking-Treff , 9 Uhr, 
Regenstorplatz, Trafohaus. 

 Rat & Service 

Kastanienhaus  , 9.30 Uhr, 
Flötenkreis; 10.15 und 15 
Uhr, Literaturkreis; 10.45 
Uhr, Französisch; 15.30 Uhr, 
Yoga ab „50“. 
Treffpunkt Ehrenamt  , 10-12 
Uhr, „Generationenbera-
tung 55plus, Elisenstift “, 
Papenstraße 7. 
Jugendzentrum  , 13-19 Uhr, 
„Haus am Wall“, Primker-
straße 5. 
Selbstlernzentrum Lemgo   , 
14-17.30 Uhr, Johannes-
Schuchen-Straße 7,  ☏
(0 52 61) 80 72 29. 
Stadtbücherei Lemgo  , 10-
13, 14.30-18 Uhr,  ☏
21 32 74. 
FDP-Büro  , 14-17 Uhr, Ech-
ternstraße 97. 
„Die Welt auf Papier“  , Kar-
tenschätze aus dem Weser-
renaissance-Museum und 
der Lippischen Landesbib-
liothek, 10-18 Uhr, Weserre-
naissance-Museum Schloss 
Brake, Schloßstraße 18. 
Ausstellung „Klasse(n)
kunst“  , 8-12, 12.30-16 Uhr, 
Schloss Brake, 1. Oberge-
schoss.   
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Ostermontag schlagen die Herzen höher
Die Modellbahn- und Spielzeugbörse ist ein fester Bestandteil im Lemgoer Veranstaltungskalender

Von Tanja Watermann

Zum Fachsimpeln auf hohem 
Niveau haben sich Fans von 
Modelleisenbahnen gestern in 
der Lipperlandhalle getroff en. 
Bereits seit 26 Jahren gibt es in 
Lemgo die Modellbahn- und 
Spielzeugbörse.

Lemgo. Wenn die Modell-
bahn- und Spielzeugbörse 
zwei Mal im Jahr, immer am 
Ostermontag und am zweiten 
Weihnachtsfeiertag, ihre Pfor-

ten öff net, schlägt insbesonde-
re das Herz der lippischen Mo-
delleisenbahnfans höher. Doch 
die Besucher kommen auch von 
weit her und nehmen teils lan-
ge Anreisen von mehr als 100 
Kilometern in Kauf, um in der 
Lipperlandhalle mit Gleich-
gesinnten zu fachsimpeln 
oder nach dem noch fehlen-
den „Schätzchen“ für die eige-
ne Sammlung zu suchen. Über 
die zahlreichen Modelle kön-
nen die Liebhaber ausgedehnt 
sprechen. Rund 30 Aussteller 

waren gestern dabei und boten 
Modelle der gängigen Spurwei-
ten an. 

Aus Kassel, Berlin und Ham-
burg sind sie angereist, um bei 
der größten Modellbahnbörse 
in Ostwestfalen-Lippe dabei 
zu sein. „Der Markt ist regio-
nal oft  unterschiedlich, deshalb 
kommen Aussteller aus ande-
ren Bundesländern gern nach 
Lemgo und bringen Vielfalt in 
die Angebote“,  weiß Organi-
sator Matthias Lübker (Lübker 
Veranstaltungen) zu berichten. 

Für Modelleisenbahner sind 
insbesondere die Details des 
so genannten „rollenden Ma-
terials“ wichtig, aber auch die 
Gestaltung der Strecken wird 
mit vielen kleinen Highlights 
ausgeschmückt. Technikfreaks 
kommen bei dem Hobby voll 
auf ihre Kosten und können 
sich zu Hause stundenlang mit 
der Einrichtung und dem Ver-
legen neuer Strecken beschäf-
tigen. 

Das Aussteller-Ehepaar Gi-
sela und Karl-Heinz Wendt 

aus Schlangen reist rund zwei 
Mal im Monat mit ihren Waren 
auf Modellbahnbörsen. Inzwi-
schen kennen sie die Besucher 
und wissen, was der Einzelne 
sammelt und sucht. Gestern 
kam Wendt mit Siegwart He-
rold aus Detmold ins Gespräch. 
Der sagt: „Es ist schön, die vie-
len verschiedenen Modelle zu 
sehen. Das begeistert mich und 
weckt Erinnerungen. Mein En-
kel ist auch im Modellbahnclub 
Lage aktiv. Das Hobby liegt in 
der Familie.“

Fachsimpeln über den „Fliegenden Hamburger“: Aussteller Karl-Heinz Wendt aus Schlangen, im Hintergrund Besucher Siegward Herold aus Detmold. FOTO: WATERMANN

Sperrung
bis zum
20. Mai

Arbeiten in der
Hyazinthenstraße 

Lemgo. Am heutigen Diens-
tag beginnen in der Hyazin-
thenstraße umfangreiche De-
ckensanierungsarbeiten, die
eine Vollsperrung der Straße
erforderlich macht. Darauf hat 
die Stadt Lemgo hingewiesen.

„Die Straße weist erhebliche 
Schäden auf, die nun behoben 
werden müssen. In diesem Zu-
sammenhang werden auch
mehrere Bushaltestellen er-
neuert“, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Die Arbeiten wer-
den bis einschließlich 20. Mai
unter Vollsperrung durchge-
führt, was zu  Einschränkun-
gen sowohl im Individual- als
auch  im Bereich des Busver-
kehrs führe. Für die auft reten-
den Verkehrs- und Lärmbeläs-
tigungen wird um Verständnis 
gebeten. „Es ist das Bestreben 
der Stadt, die Maßnahme in
einem möglichst kurzen Zeit-
raum abzuwickeln und den 
Verkehr dann wieder unein-
geschränkt passieren zu las-
sen“, heißt es.

Energiewende vor Ort ist das Thema
Podiumsdiskussion der Lemgoer Grünen

Lemgo. „Was können Kommu-
nen für die Energiewende und 
mehr energetische Unabhän-
gigkeit tun?“ Zu diesem Th e-
ma laden die Lemgoer Grünen 
für Donnerstag, 24. April, auf 
19 Uhr zu einer Podiumsdis-
kussion ins Café Vielfalt ein. 

Wibke Brems, energiepoli-

tische Sprecherin der Grünen 
im Landtag NRW und früher 
selbst in der Solarbranche tä-
tig, informiert laut einer Pres-
semitteilung auch über die 
aktuelle Diskussion um die 
Energiewende und Fracking. 
Außerdem werde Rainer Jos-
wig, der für das Lemgoer Kli-

maschutzkonzept zuständig 
sei, neue Perspektiven für den 
Klimaschutz in Lemgo vorstel-
len, und für die Lemgoer Grü-
nen nehme der Fraktionsvor-
sitzende Dr. Burkhard Pohl zu 
den Aufgaben im Bereich Um-
welt- und Klimaschutz für die 
nächsten Jahre Stellung.

Im Amtsgericht serviert jetzt das „Café Vielfalt“
Die Stift ung Eben-Ezer ist jetzt der neue Betreiber der Kantine

Lemgo-Brake. Das „Café Viel-
falt“ der Stift ung Eben-Ezer 
betreibt jetzt die Kantine des 
Amtsgerichts auf dem Linden-
haus-Gelände in Brake. Nach-
dem der bisherige Betreiber in 
den Ruhestand gegangen ist, 
war die Vakanz nur von kur-
zer Dauer. 

Nachdem die Essen zunächst 
in der Küche des Cafés an der 
Mittelstraße gekocht und dann 
nach Brake geliefert wurden, 
arbeitet das Team jetzt in der 
Kantinen-Küche. Für den neu-
en Aufgabenbereich hat die 
Stift ung Eben-Ezer laut einer 
Pressemitteilung eine zusätz-
liche Stelle für einen Koch ein-

gerichtet, außerdem wurden 
drei Arbeitsplätze für Men-
schen mit Einschränkungen 
geschaff en. „Wir bieten jeden 
Mittag zwei Gerichte zur Aus-
wahl an, die wir täglich frisch 
zubereiten. Wir achten auf die 
Verwendung saisonaler und re-
gionaler Produkte. Erdbeeren 
im Dezember wird es bei uns 
nicht geben“, lässt Ina Mei-
se-Laukamp, Chefi n im „Café 
Vielfalt“ und „häufi g selbst an 
Herd und Backofen tätig“, in 
der Mitteilung wissen. Und sie 
wird weiter mit den Worten zi-
tiert: „Wir bieten außerdem 
Frühstück, Snacks und eine 
vielfältige Auswahl an Heiß- 

und Kaltgetränken an.“   Sü-
ßigkeiten und Obst gehörten 
ebenfalls zum Angebot.  

Das Team  bereite täglich 70 
bis 80 Essen zu, die zu güns-
tigenauf den Teller kommen 
würden. Für die Mitarbei-
tenden des  Landesverbandes 
Lippe, des Kommunalen Re-
chenzentrums, des Weserre-
naissance Museums und der 
Polizei liege die Kantine „gut 
und nah“, aber auch andere 
Besucher seien willkommen: 
Die Kantine im Amtsgericht 
mit rund 100 Sitzplätzen sei 
öff entlich und von Montag bis 
Freitag zwischen 8.30 Uhr bis 
14.30 Uhr geöff net.  (sch)

Existenzgründer
zeigen Interesse

Forum ist gut besucht

Lemgo. Bereits zum zehnten 
Mal hat es im Lemgoer Rathaus 
ein Gründerforum gegeben. 
Erneut wollten viele Bürger 
die Gelegenheit wahrnehmen, 
um sich von den Experten des 
Gründungsnetzwerkes Lippe 
über Rechtsformen, betriebs-
wirtschaft liche Erfolgsplanung 
und Fördermöglichkeiten für 
Existenzgründungen zu infor-
mieren. 

Die Leitung des Forums lag 
laut einer Pressemitteilung in 
den Händen von Maria Klaas, 
der Geschäft sführerin der IHK 
Lippe zu Detmold. „Die Auf-
stellung eines schlüssigen Ge-
samtkonzeptes ist in der Grün-
dungsphase unerlässlich und 
immens wichtig“, sagte Maria 
Klaas. Und sie gab ihren Zu-
hörern mit auf den Weg: „In-
formieren Sie sich bei den im 
Gründungsnetzwerk vertre-
tenden Organisationen, um auf 
dem Weg in Ihre Selbständig-
keit möglichst viele Stolperstei-
ne zu umgehen.“ Gefreut über 
die gute Resonanz habe sich 

auch Bürgermeister Dr. Reiner 
Austermann: „Die Existenz-
gründer von heute sind die Ar-
beitgeber von morgen.“ 

Im Anschluss an den the-
oretischen Teil habe der Un-
ternehmer Alexander Knoop 
über seinen Weg in die Selb-
ständigkeit berichtet. Wie es 
heißt, hat Knoop die Firma 
Brinkmann Stahl- und Me-
tallbau GmbH & Co. KG  vor 
zweieinhalb Jahren zusam-
men mit seinem Geschäft spart-
ner Henning Falkenberg über-
nommen. Er habe die Aussage 
von Maria Klaas bestätigt, dass 
ein Arbeitstag von zwölf bis 14 
Stunden keine Seltenheit sei. 
Außerdem habe er darauf hin-
gewiesen, dass eine „richtige 
Beratung“ mit einem Steuer-
berater für die Übernahme ei-
ner Firma oder Neugründung 
immens wichtig sei. Aber vor 
allem müsse die Familie hin-
ter einem stehen. Knoop: „Man 
muss mit Leib und Seele dabei 
sein, dann kann alles funktio-
nieren.“  (sch)

Caesar streicht
Zaun mit

 Lemgo-Brake. Die Junge Uni-
on Lemgo unterstützte kürz-
lich den Erhalt des Spielplatzes 
in der Nordstraße, indem die 
gesamte Zaunfront gestrichen 
wurde. Dabei erhielt sie laut 
einer Pressemitteilung nicht 
nur tatkräft ige Unterstützung 
vom Vorsitzenden des Orts-
ausschusses, Uwe Vieregge,
sondern auch von dem Bun-
destagsabgeordneten Cajus 
Caesar.  „Wir sind stolz darauf, 
dass wir alle Kindespielplätze
in Brake erhalten konnten“, er-
läutert Ortsausschussmitglied
Christian Schade.

Auf den Spuren 
des Osterhasen

Kinder sammeln im Wald
Lemgo. 20 Familien der „Grü-
nen Gruppe“ des Familienzen-
trums Bodelschwingh haben 
sich zum Osterspaziergang an 
den Försterteichen getroff en. 
Dabei hatten sie auch die Auf-
gabe, ein individuelles Famili-
enbild aus Naturmaterialien zu 
gestalten. „Es entstanden deko-
rative Kunstwerke aus Dingen, 
die im Wald zu fi nden waren“, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Sehr zur Freude der Kin-
der sei auch der Osterhase be-
reits unterwegs gewesen und 
habe dabei reichlich Eier und 
sogar Schokohasen „verloren“. 
An der Schutzhütte „Unter den 
Eichen“ habe sich die Gruppe 
dann an einem reich gedeckten 
Tisch stärken können.

Gehören zum Team: Simon Meurisch, Ina Meise-Laukamp,  Anja 
Kalin und Kathleen Tischler (von links).  FOTO: PRIVAT

TERMINE

Blut spenden
Lemgo. Das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) ruft  für Mittwoch
und Donnerstag, 23. und 24.
April, zur Blutspende auf. Je-
weils von 15.30 bis 20 Uhr sind 
Spender beim Deutschen Roten 
Kreuz an der Pagenhelle will-
kommen. Der Personalausweis 
bzw. der Blutspenderausweis ist
bitte mitzubringen.

Frauenkreis hört Vortrag
Lemgo. Um „Cafés in Lemgo – 
einst und jetzt“ geht es am mor-
gigen Mittwoch ab 15.30 Uhr
beim Frauenkreis der evange-
lisch-reformierten Kirchenge-
meinde St. Johann. Zu diesem 
Vortrag lädt die Gemeindepä-
dagogin Erika Rüter ins Ge-
meindezentrum.

Senioren klönen
Lemgo. Die Senioren 
Laubke-Pahnsiek treff en sich
am Donnerstag, 24. April, im 
Gemeinschaft sraum der alten 
Schule Laubke. Der Klönnach-
mittag beginnt um 14.30 Uhr.

Kinder sammeln Müll im Ilsetal und sind „irritiert“
Viel gefunden: Mehr als 20 
Kinder des Familienzent-
rums Dewitzstraße haben 
im Ilsetal Müll gesammelt. 
Laut einer Pressemitteilung 
haben sie dabei gestaunt, 
was Menschen alles liegen 
lassen oder wegwerfen. 
Unter anderem hätten sie 
einen fast vollen Eimer mit 
Holzlasur, Teile von Stüh-
len, Spanplattenstücke und 
vieles mehr gefunden. „Irri-
tiert“ seien sie über die „vie-
len kleinen schwarzen Beu-
tel“ gewesen – sie könnten 
nicht verstehen, dass Hun-
debesitzer die Hinterlassen-
schaft en ihrer Tiere in Beu-
teln aufsammeln und die 
Beutel dann einfach  weg-
werfen würden.   FOTO: PRIVAT

Kradfahrerin ist 
schwer verletzt

Lemgo. Am Samstag befuhr 
eine 43-jährige Kradfahrerin
aus Löhne die Wittighöfer Stra-
ße in Richtung Herforder Stra-
ße. Ausgangs einer Linkskur-
ve kam sie nach Polizeiangaben 
um 15.40 Uhr wegen nicht an-
gepasster Geschwindigkeit 
nach rechts von der Fahrbahn
ab und geriet in den Straßen-
graben. Dort überschlug sich
das Krad und blieb auf einem 
angrenzenden Acker liegen. 
Die 42-Jährige verletzte sich 
so schwer, dass sie in das Kli-
nikum Lemgo eingeliefert wer-
den musste. 
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